
Einstellung
von Bewerberinnen und Bewerbern

für den Einstieg in der
vierten Qualifikationsebene,

Fachlaufbahn Bildung und Wissenschaft,
fachlicher Schwerpunkt Bibliothekswesen

Bekanntmachung
des Bayerischen Staatsministeriums

für Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst
vom 24. November 2017, Az. XI.1-K3131.5.1/28/2

Bei den staatlichen wissenschaftlichen Bibliotheken in
Bayern werden zum 1. Oktober 2018 voraussichtlich zwei
Bewerberinnen bzw. Bewerber in den staatlichen Vorbe-
reitungsdienst für den Einstieg in der vierten Qualifika-
tionsebene in der Fachlaufbahn Bildung und Wissen-
schaft, fachlicher Schwerpunkt Bibliothekswesen (wissen-
schaftliche Bibliotheken in Bayern), eingestellt.

Der Vorbereitungsdienst wird im Beamtenverhältnis auf
Widerruf abgeleistet und dauert zwei Jahre, er setzt sich
aus einem theoretischen und einem praktischen Abschnitt
zusammen.

Voraussetzung für die Einstellung ist, dass die Bewerbe-
rinnen bzw. Bewerber
1. Deutsche im Sinn des Art. 116 des Grundgesetzes sind

oder die Staatsangehörigkeit eines anderen Mitglied-
staates der Europäischen Union oder die Staatsange-
hörigkeit von Island, Liechtenstein, Norwegen oder
der Schweiz besitzen,

2. nach ihren charakterlichen, geistigen und körperli-
chen Anlagen für die vierte Qualifikationsebene in der
Fachlaufbahn Bildung und Wissenschaft, fachlicher
Schwerpunkt Bibliothekswesen, geeignet sind,

3. die allgemeinen beamtenrechtlichen Einstellungs-
voraussetzungen erfüllen,

4. die Erste Staatsprüfung erfolgreich abgelegt haben
bzw. einen Diplom- oder Magisterabschluss oder eine
vergleichbare Qualifikation an einer Universität oder
einen Masterabschluss erworben haben. Eine mindes-
tens gute Abschlussnote ist erforderlich.

Darüber hinaus ist der Nachweis der Promotion er-
wünscht.

Die Bewerberinnen und Bewerber werden nach ihrer
wissenschaftlichen Qualifikation, nach ihrer Eignung für
die Aufgaben der vierten Qualifikationsebene und mit
Rücksicht auf den Bedarf an wissenschaftlichen Biblio-
thekarinnen und Bibliothekaren bestimmter Fachrichtun-
gen ausgewählt. Die Feststellung der Eignung erfolgt im
Rahmen eines Auswahlverfahrens (Assessment-Center).
Das hierfür zugrundeliegende Anforderungsprofil kann
unter http://bibliotheksakademie.bayern eingesehen wer-
den. Das Auswahlverfahren findet voraussichtlich in der
Zeit vom 16. bis 20. April 2018 statt.

Für den Ausbildungskurs 2018/2020 werden Bewerbe-
rinnen und Bewerber gesucht mit
– „Arabistik“ oder „Islamwissenschaften“ (Fächer-

profil A)
– „Soziologie“ oder „Studienfach Sozialwissenschaf-

ten“, vorzugsweise jeweils in Kombination mit „Mu-
sik“ oder „Musikwissenschaften“ (Fächerprofil B)

Der theoretische Teil des Vorbereitungsdienstes findet in
München an der Bayerischen Staatsbibliothek/Biblio-
theksakademie Bayern statt. Die praktische Ausbildung
wird voraussichtlich an der Universitätsbibliothek Bay-
reuth oder an der Bayerischen Staatsbibliothek durchge-
führt.

Bewerbungen sind bis 28. Februar 2018 bei der Bayeri-
schen Staatsbibliothek, Abteilung Bibliotheksakademie,
80328 München unter Kennziffer 04/18/01 und Angabe
des entsprechenden Fächerprofils einzureichen. Maßge-
bend ist der Tag des Eingangs der Bewerbung bei der
Bayerischen Staatsbibliothek. Bewerbungen, die nach
dem 28. Februar 2018 eingehen oder bei denen die gefor-



derten Unterlagen am Stichtag nicht vollständig vorlie-
gen, können nicht berücksichtigt werden.

Der Bewerbung sind beizufügen:
1. Motivationsschreiben,
2. tabellarischer Lebenslauf,
3. vollständig ausgefüllter und unterschriebener Frage-

bogen zur Selbstauskunft (dieser kann bei der Biblio-
theksakademie Bayern angefordert oder im Internet
unter http://bibliotheksakademie.bayern herunterge-
laden werden),

4. zwei akademische Referenzen bzw. Arbeitszeugnisse,
5. Kopien der Zeugnisse über abgelegte Staats- oder

Hochschulprüfungen einschl. der Urkunden über die
Verleihung des akademischen Grades,

6. Kopie des Zeugnisses der Hochschulreife,
7. ggf. Kopien der Zeugnisse über frühere Berufstätig-

keit oder wissenschaftliche Betätigungen,
8. eine Erklärung darüber, ob

a) die Bewerberin/der Bewerber gerichtlich bestraft
ist oder ob gegen sie/ihn ein gerichtliches Strafver-
fahren oder Disziplinarverfahren anhängig ist oder
in den letzten fünf Jahren anhängig war,

b) ein staatsanwaltschaftliches Ermittlungsverfahren
gegen sie/ihn anhängig ist oder in den letzten fünf
Jahren war, ohne dass es zu einem gerichtlichen
Verfahren geführt hat,

9. eine Erklärung der Bewerberin/des Bewerbers, ob ih-
re/seine wirtschaftlichen Verhältnisse geordnet sind,

10. eine Erklärung der Bewerberin/des Bewerbers darü-
ber, inwieweit eine IT-Affinität besteht bzw. Belege
über die IT-Kenntnisse.

Die unter 8. und 9. genannten Erklärungen können bei
der Bibliotheksakademie Bayern angefordert oder im In-
ternet unter http://bibliotheksakademie.bayern herunter-
geladen werden.

Bewerbungen werden grundsätzlich nicht zurückge-
sandt. Bewerbungen in elektronischer Form sind willkom-
men. Sie können jedoch nur berücksichtigt werden, wenn
alle Teile der Bewerbung in einem einzigen PDF-Doku-
ment zusammengefasst sind. In diesem Fall ist die Bewer-
bung an bibliotheksakademie@bsb-muenchen.de zu senden.

Die zum Nachweis der beamtenrechtlichen Ernen-
nungsvoraussetzungen erforderlichen Unterlagen (Füh-
rungszeugnis, Gesundheitszeugnis etc.) sowie amtlich be-
glaubigte Kopien der Zeugnisse der Hochschulreife sowie
über abgelegte Staats- und Hochschulprüfungen ein-
schließlich der Urkunden über die Verleihung des akade-
mischen Grades sind erst nach Aufforderung durch die
Bayerische Staatsbibliothek einzureichen.

Weitere Auskünfte zur Bewerbung und Ausbildung für
den Vorbereitungsdienst sind bei der Bibliotheksakade-
mie Bayern, Ludwigstraße 16, 80539 München, Telefon:
0 89/2 86 38-22 33, -26 53 oder -27 87,
bibliotheksakademie@bsb-muenchen.de erhältlich.

Die Ausbildung wird durch die „Verordnung über den
fachlichen Schwerpunkt Bibliothekswesen (FachV-Bibl)
vom 1. September 2015“ (GVBl S. 330) geregelt.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber wer-
den bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung, Be-
fähigung und fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt.

Die Bayerische Staatsbibliothek fördert die Gleichstel-
lung von Frauen und Männern. Die Bewerbung von Frau-
en wird daher ausdrücklich begrüßt.

Dr. Peter M ü l l e r, Ministerialdirektor
StAnz Nr. 49/2017


